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Verein Thurgauer Wanderwege

Datum: Freitag, 9. Juni 2023

Treffpunkt: Schwägalp, Talstation Schwebebahn
Abmarsch um 09.15 Uhr

Wanderroute: Schwägalp (1350) – Potersalp (1340) – Dreihütten (1345) – Leuenfall (930) – 
Ahornkapelle (1000) – Gächten (940) – Sittertal (795) – Appenzell (777)

Anforderungen:  5 h  18 km  500 m  1050 m
▲ ▲ ▲  = Wanderung für gut trainierte Wanderer

Geführte Wanderung: ▲▲▲  Unterwegs zum wohl schönsten 
Wasserfall  im Alpstein

Quelle: Bundesamt für Landestopographie Swisstopo



Voranzeige

Mittwoch, 21. Juni, Abend ▲ Abendwanderung über Schloss Sonnenberg

Samstag/Sonntag, 1./2. Juli 2023 ▲▲▲ Wandernacht

Freitag, 7. Juli 2023 ▲▲▲ Um den Gamserrugg

Karten: Landeskarte der Schweiz 1:25‘000: 2514 Säntis - Churfirsten 
(Zusammensetzung)

Verpflegung: Verpflegung/Getränke aus dem Rucksack

Anforderungen: Diese Wanderung eignet sich nur für trittsichere, schwindelfreie 
WandererInnen

Ausrüstung: Gute, stabile Wanderschuhe sind Pflicht

Anmeldung: Anmeldung online unter www.thurgauer-wanderwege.ch bzw. per 
E-Mail oder Telefon an die Geschäftsstelle bis am 08.06.2023, 16 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt!

Wanderleitung: Andreas Gehrig, Tonhallestrasse 49, 9500 Wil
Tel. 071 910 20 17

Durchführung: Auskunft über die Durchführung der Wanderung erteilt am Vortag 
ab 14 Uhr das Wandertelefon: 052 224 78 03

Versicherung: Ist Sache der Teilnehmenden / Haftung ausgeschlossen

Fahrplan:
Romanshorn ab 07:44 Kreuzlingen ab 07:15 Diessenhofen ab 06:33
Weinfelden ab 07:35 Wil ab 07:56 Winterthur ab 07:38
Frauenfeld ab 07:19 St. Gallen ab 08:14

Diese erlebnisreiche Wanderung startet auf der Passhöhe der Schwägalp und führt zur Potersalp. 
Zum Leuenfall geht es über die Berneregg weiter abwärts. Ein schmaler Pfad führt in das Tal zum 
imposanten Leuenfall (abhängig vom Wasserstand!), wo sich der Berndlibach schäumend 34 Meter 
in die Tiefe stürzt.
Weiter wandern wir auf schattigen Waldwegen bis zur malerischen Ahorn-Kapelle. Die schöne 
Wallfahrtskapelle und mit der Aussicht auf die mächtigen Nordwände des Alpsteins ist der Ort für 
die Mittagsrast.
Nach Sittertal folgen wir der Sitter bis nach Appenzell, dem Endpunkt unserer Wanderung.


